
Fangplätze: In der Nähe von Fu�erstellen, Strohhaufen, Holzstößen, Hühnerställen, Scheunen, Müllhalden, Bachufern, entlang 

von Zäunen, Mauern, in Gräben und an Durchlässen. 

Gebrauchsanweisung: 

Beim Arbeiten mit Drahtkastenfallen ist es ganz wich+g, dass die Falle gut verblendet wird, zum Beispiel mit alten Säcken, 

dunkler Folie, Reisig oder Bre�ern. Wer die Falle nicht verblendet, macht sich der Tierquälerei schuldig. Der Boden der Falle 

sollte immer mit Laub, Reisig oder mit Sand aufgefüllt werden. 

 

 

 

 

 

 

Stellen Sie die Falltüren auf und fixieren Sie diese mit der Arre+erung (1) der Tri�bre�wippe. Fixieren Sie nun die Arre+erung 

(2) mit der Tri�bre�wippe und versehen Sie die Wippe vorsich+g mit einem Köder. 

Nähert sich das Tier dem Köder und berührt die Wippe, löst diese aus die Fixierungen lösen sich und die beiden Türen fallen zu.  

 

 

 

 

 

 

 

Achten Sie bei jedem Einsatz von Lebendfallen auf die gesetzlichen Jagdbestimmungen!!! 

Lebendfalle für Marder, Füchse etc. zwei Eingänge - 30 x 40 x 150 cm 

Die Mehrzweckfalle für den +erschutzgerechten Lebendfang! 

Diese Lebendfangfallen eignen sich zum artgerechten Fang von 

• Katzen, Mardern, Il+ssen, Wieseln, Ra�en, Kaninchen usw. 

 

Technische Daten: 

• verzinktes Drahtgi�er 3 mm stark 

• Maschenweite: ca 30 x 30 mm, pulverbeschichtet 

• senkrechte Sicherheitsfalltüren inkl. zusätzlicher Falltürverriegelung 

• Maße: 30 x 40 x 150 cm 

• Gewicht: 8 kg 


